
BBS II Stade Fach: Volkswirtschaft

Thema: Wirtschaftspolitik Datum:

Musteraufgaben

Anwendungswissen Grundlage: Text der IG-Metall „Start in die falsche Richtung: Gesetz zur 

Wachstumsförderung läuft ins Leere“

Aufgabe 1

a) Nehmen Sie kritisch Stellung zu der Aussage „Der Staat schafft den Rahmen durch 

Steuersenkung und der Markt wird es regeln.“ [Lösungshinweis: Erläutern Sie den 

Unterschied zwischen Ordnungs- und Prozesspolitik und ordnen Sie dann die Maßnahme 

„Steuersenkung“ zu.

b) „Steuersenkungen haben nur einen schwachen Konjunkturimpuls, da sie zu einem großen Teil 

in einer höheren Sparquote versickern.“ Welcher wirtschaftspolitischen Konzeption entspricht 

diese Meinung? Ist eine höhere Sparquote Ihrer Meinung nach negativ für das 

Wirtschaftswachstum? 

c)  „Weitere Privatisierungen öffentlicher Unternehmen und Leistungen werden gefordert.“ 

Warum werden/wurden bestimmte Unternehmen verstaatlicht? 

d) Der Kommunismus lehnt privates Eigentum an Produktionsmitteln ab. Welche Meindung 

vertritt hier ein Wirtschaftspolitiker, der sich an ordnungspolitischen Konzepten orientiert?

Aufgabe 2

Neben den bereits von der alten Regierung beschlossenen Steuersenkungen – beim 

Einkommensteuertarif (zweite Stufe aus dem Konjunkturprogramm II) und bei der Absetzbarkeit von 

Krankenversicherungsbeiträgen (vom Verfassungsgericht verlangt) – sollen ab 1. Januar 2010 weitere 

Steuererleichterungen folgen:

 • Kindergeld/Kinderfreibetrag: Das Kindergeld wird für jedes Kind um 20 Euro erhöht, der 

Steuerfreibetrag steigt von 6.024 auf 7.008 Euro. Von der Maßnahme profitieren Familien, doch 

reiche Familien sind dem Staat mehr wert: Kosten 4,6 Mrd. Euro 

• Unternehmensbesteuerung: Ausgeweiteter Verlustabzug, Einschränkung der Zinsschranke, 

Erleichterung Grunderwerbsteuer, Senkung Gewerbesteuer. Die Steuergestaltungsmöglichkeiten für 

Unternehmen werden deutlich ausgeweitet, die Bemessungsgrundlage wird kleiner: Kosten 1,9 Mrd. 

Euro 

• Erbschafts- und Schenkungssteuer: Steuersenkungen für Unternehmenserben und für Geschwister: 

Kosten 0,42 Mrd. Euro

• Umsatzsteuer: Verminderter Steuersatz für Beherbergungsleistungen:

Kosten 0,95 Mrd. Euro

a) Welche der vier Maßnahmen gehören zur angebotsorientierten welche zur nachfrageorientierten 

Wirtschaftspolitik?

b) Erhöht eine Erhöhung des Kindergeldes die Nachfrage auf jedem Markt?

c) Welche Auswirkungen könnte eine Senkung der Erbschaftssteuer haben? Stellen Sie eine 

Wirkungskette auf!

Aufgabe 3

In der Bundesrepublik wird das soziale Sicherungssysteme (obwohl es bereits von Bismarck 

eingeführt wurde) immer als eine Errungenschaft der sozialen Marktwirtschaft herausgestellt. In den 

USA standen lange Zeit selbst die Gewerkschaften einem staatlichen Sicherungssystem ablehnend 

gegenüber. 

Welches Menschenbild könnte hinter dieser Einstellung stehen?
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